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Die stillen Helden des Alltags!
sucht!

Du kennst jemanden, der sich ehrenamtlich engagiert, oft
Gutes tut und dabei nie viel Aufhebens darum macht?
Genau diese Menschen möchten wir in einer neuen Reihe
bei “mein-bernsdorf.de” vorstellen und zeigen was in
Bernsdorf durch diese Menschen möglich ist.
Melde Dich bei uns und erzähle uns von diesen besonderen
Persönlichkeiten – gemeinsam können wir ihre Geschichten
und Vereine sichtbar machen!

Schreib uns!
Redaktion: mein-Bernsdorf
Katrin Klein
Katrin.klein@raa-sachsen.de
Tel.: 01525/6551469

& SPIELETAUSCHBÖRSE

am 27.März 2025 
von 16.00 bis 19.00 Uhr im MGH

Fragen? Dann meldet euch bei: Elisabeth Glaschker
elisabeth.glaschker@raa-sachsen.de
Tel.: 0176/57735662
Eisenwerkstraße 1d

KLEIDERTAUSCHPARTY

Bringt gern aussortierte und noch gut erhaltene Kleidung,
Schuhe, Schmuck, Accessoires UND auch Spiele – egal ob

Brettspiele, Puzzles, Kinderspielzeug etc. mit zum
Tauschen oder Verschenken.

Zeit für einen Frühjahrsputz 
im Kleiderschrank und in der Spiele-Ecke

Ohne Anmeldung.

Neustart oder 
Auffrischung

Im Kurs lernt Ihr Schritt für Schritt die
Bedienung Eurer Nähmaschine kennen.
Erste Nähversuche und Nähübungen bilden
die Grundlage für eigene selbstständige
Projekte, für die weiteren Kurstermine.

Bitte mitbringen:
        eigene Nähmaschine, Garnrollen,
        Nadeln, Garn, Stoffreste, Stoffschere,
        Bleistift, Schneiderkreide oder
        Textilmarker, Anleitung der eigenen
        Nähmaschine (falls vorhanden), 
        Stoffe für evtl. Projekte

Silvio Thieme   Silvio.Thieme@raa-sachsen.de   Telefon: 0171/3308324

Nähkurs

Jetzt Anmelden!

Ort und Zeit:
MGH Bernsdorf

Eisenwerkstraße 1d
13. März 2025

17 - 19 Uhr
4x donnerstags

Kosten: 56€/Person

für Anfänger

bis 7. März 2025

SENIORENCAFÉ
Gemeinsam Lachen, Plaudern

und Leute treffen

13. März 25 

Zeit für 
Gespräche und Geselligkeit

Sei dabei!

035723 / 48 93 41

14 - 16 Uhr

Anmeldung unter:

Dieses Mal steht alles im Zeichen des Frauentags.
Freuen Sie sich auf eine angenehme Atmosphäre,
nette Gespräche und eine herzhafte Speise.

27. März 25 Ein gemütliches Beisammensein im Seniorencafé
mit Kaffee und leckerem Kuchen. Zu Besuch
kommt Condolea und macht ein wenig Sport mit
den Gästen. 

IM MGH

Eisenwerkstraße 1d, 02994 Bernsdorf
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Rathaus Bernsdorf Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bernsdorferinnen und Berns-
dorfer, liebe Leserinnen und Leser,

die erste Stadtratssitzung des 
Jahres am 13. Februar 2025 hat 
wieder wichtige Themen für unsere 
Stadt auf die Agenda gebracht. 
Ein Tagesordnungspunkt war die 
Ernennung von Markus Neumann 
zum neuen – oder besser gesagt: 
alten – Ortsvorsteher von Wiednitz.  
Herzlichen Dank an Markus und auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit!   
 
Leider gestaltet sich die Suche 
nach einem neuen Ortsvorsteher 
für Großgrabe bislang weniger 
erfolgreich. Ich möchte an dieser 
Stelle noch einmal alle Bürgerinnen 
und Bürger ermuntern, sich für diesen 
schönen Ortsteil in der Stadtpolitik 
zu engagieren. Ihre Mitwirkung ist 
unverzichtbar, um die Interessen des 
Ortsteils bestmöglich zu vertreten. 
Gesucht wird eine Persönlichkeit mit 
viel Engagement und Freude am 
Gestalten und Zusammenbringen 
von Ideen und Menschen. Nur Mut!
 
Ein weiteres wichtiges Thema, das 
uns alle betrifft, ist das Verhalten 
im Straßenverkehr und in unseren 
Parkbereichen. In letzter Zeit wurden 
etliche Verstöße und rücksichtslose 
Missachtungen der Verkehrsregeln 
festgestellt. Dies betrifft vor allem 
parkende Fahrzeuge entlang der 
Ernst-Thälmann-Str. und Radfahrer, 
die die Radwege beidseitig ver-

kehrswidrig befahren. Das muss 
sich ändern, denn die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer hat oberste 
Priorität. Der tragische Unfall an der 
Ampelkreuzung hat uns schmerzlich 
vor Augen geführt, wie wichtig es 
ist, achtsam und verantwortungs-
bewusst unterwegs zu sein. Bitte 
helfen Sie mit, solche Unfälle in 
Zukunft zu vermeiden.
 
Die Bundestagswahl steht vor der 
Tür, und ich hoffe, dass sie mehr 
Konstanz, Verlässlichkeit und positive 
Perspektiven nicht nur für die Welt-
politik, sondern auch für unsere 
Kleinstadt bringt. Mein besonderer 
Dank gilt bereits jetzt allen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern, die mit 
ihrem Einsatz dazu beitragen, dass 
unsere Demokratie lebendig bleibt. 
 
Ein Highlight im März wird der 
Karnevalsumzug sein, der mit viel 
guter Laune, Humor und Sicherheit 
ein Vorbote für die anstehenden 
Ortsteiljubiläen ist. Ich freue mich 
auf ein buntes und fröhliches Fest, 
das uns alle zusammenbringt. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen dieser Ausgabe des Stadt-
anzeigers und einen guten Start 
in den Frühling! 

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Harry Habel  
Bürgermeister der Stadt Bernsdorf

Bürgermeisterbüro

Bürgermeister Harry Habel 035723 - 23813

Büroleiterin Linda Pawlowski 035723 - 23823
Sekretariat Bürgermeister, 
Vollstreckung Anja Blochwitz 035723 - 23813

Personal, Wahlen, 
Versicherungen Sandra Schneider 035723 - 23832

Hauptamt

Hauptamtsleiterin, Datenschutz Gabriele Witschaß 035723 - 23814

SG Hauptamt

Sachgebietsleiterin Hauptamt, 
Feuerwehr, Widersprüche, 
Standesamt

Gina Lück 035723 - 23824

Friedhöfe, Schulen, Kitas Birgit Handschag 035723 - 23830
Öffentlichkeitsarbeit,
Kultur/Heimatpflege René Nowitzki 035723 - 23829

Ordnungsamt, verkehrsrecht-
liche Anordnungen

Stefanie Fischer
Monika Richter

035723 - 23835
035723 - 23834

Schiedsstelle der Stadt Bernsdorf

Friedensrichter Silvio Thieme 0171 - 3308324

SG Bürgerbüro

Sachgebietsleiterin Bürgerbüro,
Gewerberecht Christiane Laurin 035723 - 23812

Bürgerbüro, Archiv Grit Truxa-Richter 035723 - 23811
Bürgerbüro, Fundbüro
Poststelle, Zentrale Vicky Jakobitz 035723 - 23810

Finanzen
Amtsleiter Finanzen, Kämmerer,
Standesamt Thomas Beyer 035723 - 23828

SG Finanzen

Sachgebietsleiterin Kasse Andrea Reinsch 035723 - 23827

Anlagenbuchhaltung Anke Kernchen 035723 - 23836

Buchhaltung Rosemarie Türke 035723 - 23837

Steuern Simone Reitel 035723 - 23825

Bau / Bauhof

Amtsleiterin Bau Sabine Ziesche 035723 - 23818
stellv. Amtsleiterin Bau, 
Gebäude- und Liegenschafts-
management, Bauleitplanung

Nancy Sowa 035723 - 23826

Bauverwaltung, Straßenbau,
Hochbau Britta Lorenz 035723 - 23817

Straßenbau, Straßenbeleuch-
tung, Forst, Baumpflege, 
Abwasser, Gewässer

Juana Scheibner 035723 - 23816

Sportstätten, Versicherungen,  
Gebäude- und Liegenschafts-
management

Claudia Wicke 035723 - 23815

Energiemanagerin Kathrin Natusch 035723 - 23822

Außenstellen anderer Behörden
Forstrevier Bernsdorf
Gemeindeverwaltung Elsterheide
Am Anger in Bergen

Katharina Kerstan 03591 5251-68302
0173 5752298

Polizeistandort Bernsdorf
Fritz-Kube-Ring 13, 02994 Bernsdorf

Polizeihauptmeister 
Matthias Kirschner

035723 242-11 
0162 2431460
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Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Diese Sitzungen finden, sofern nicht in den Einladungen anders ausgewiesen, im Sitzungssaal des Rathauses Bernsdorf, in der Rathausallee 2 statt.
Die aktuellen Einladungen mit der jeweiligen Tagesordnung werden durch Aushänge an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln ortsüblich 
bekannt gemacht.

Monat Datum Zeit Sitzung

März
Dienstag, 11.03.2025 17:30 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 20.03.2025 17:30 Uhr Stadtrat

April
Dienstag, 08.04.2025 17:30 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 17.04.2025 17:30 Uhr Stadtrat

Mai
Dienstag, 06.05.2025 17:30 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 15.05.2025 17:30 Uhr Stadtrat

Juni
Dienstag, 03.06.2025 17:30 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 19.06.2025 17:00 Uhr Stadtrat

Amtlicher Teil

Beschluss - Nr. 01-05-2025:
Zustimmung zur Bestellung des stellvertretenden Ortswehrleiters 
der Ortsfeuerwehr Großgrabe
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Bestellung des Kameraden 
Tim Matzke als stellvertretender Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr 
Großgrabe zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11	 Nein-Stimmen:     0	    Stimmenthaltung:    0

Beschluss - Nr. 02-05-2025:
Annahme einer Spende 
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf nehmen die Spende in Höhe von 
2.500 EUR an.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11	 Nein-Stimmen:     0	    Stimmenthaltung:    0

Beschluss - Nr. 03-05-2025:
Annahme einer Spende 
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf nehmen die Spende in Höhe von 
100 EUR an.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11	 Nein-Stimmen:     0	    Stimmenthaltung:    0

Beschluss - Nr. 04-05-2025:
Vergabe - Planungsleistungen (Verkehrsanlagen und Ingenieurbau-
werke) zur Erschließung „Gewerbepark Straßgräbchen“, S 94/K 9226, 
02994 Bernsdorf OT Straßgräbchen, Fläche 3
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe von Planungs-
leistungen (LP 7-9 und örtliche Bauüberwachung) an CommunalConcept, 
Ingenieurbüro Peter Linke, Markt 13, 01936 Königsbrück in Höhe von 

185.122,41 EUR brutto zu. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, die 
vorliegenden Ingenieurverträge zu unterzeichnen.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11	 Nein-Stimmen:     0	    Stimmenthaltung:    0

Beschluss - Nr. 05-05-2025:
Vergabe - Los 3 (Landschaftsbau/Bepflanzung/Ausstattung) zur 
Neugestaltung der Ortsmitte Straßgräbchen 
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe des Auftrages für 
das Los 3 (Landschaftsbau/Bepflanzung/Ausstattung) zur Neugestaltung 
der Ortsmitte Straßgräbchen an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma 
Kohout‘s Garten- u. Landschaftsbau GmbH, Kriepitzer Str.1, 01920 Prietitz 
in Höhe von 37.279,45 EUR brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11	 Nein-Stimmen:     0	    Stimmenthaltung:    0

Beschluss - Nr. 06-05-2025:
Beschluss über den Verkauf eines Teils des Flurstückes 77/43 der
Gemarkung Straßgräbchen 
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen dem Verkauf zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11	 Nein-Stimmen:     0	    Stimmenthaltung:    0

Beschluss - Nr. 07-05-2025:
Beschluss über den Verkauf eines Teils des Flurstückes 77/41 der
Gemarkung Straßgräbchen 
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen dem Verkauf zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11	 Nein-Stimmen:     0	    Stimmenthaltung:    0

Gefasste Beschlüsse der 5. Stadtratssitzung vom 13.02.2024 

Die Stadtverwaltung Bernsdorf macht darauf aufmerksam, dass zum 
15.02.2025 die Grundsteuer A, die Grundsteuer B und die Gewerbesteuer 
für alle Steuerpflichtigen, die die genannten Steuern vierteljährlich 
entrichten, fällig waren. 

Diejenigen, die sich mit der Zahlung der Steuern an die Stadt Bernsdorf 
im Rückstand befinden, werden hiermit gemäß § 13 Absatz 3 Sächsisches 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz gemahnt und aufgefordert, bis zum 
11.03.2025 ihrer Zahlungspflicht nachzukommen. 

Bitte beachten Sie hinsichtlich der Grundsteuer die aktuellen Beträge 
der neuen Steuerbescheide mit Datum vom 10.01.2025. Bitte geben 

Sie bei der Überweisung das Aktenzeichen des Steuerbescheides an.  
 
Für diese öffentliche Mahnung werden keine Gebühren erhoben. Bei 
einem weiteren Zahlungsverzug erfolgt eine schriftliche Mahnung mit 
einer Mahngebühr von mindestens 8,00 Euro bis 40,00 Euro gemäß 10. 
Sächsischen Kostenverzeichnis. Weiterhin sind Säumniszuschläge gemäß 
§ 240 Abgabenordnung für jeden angefangenen Monat der Säumnis i. 
H. v. 1 Prozent der auf volle 50 Euro abgerundeten Steuerforderungen 
zu entrichten. 

Text: A. Reinsch

Öffentliche Mahnung
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Mitteilung über Bauzeitverzögerung – 
grundhafter Ausbau „Alte Schulstraße“
Der grundhafte Ausbau des 1. Bauabschnittes der Alten Schulstraße in 
Bernsdorf beginnend ab B97 bis Kreuzungsbereich Pestalozzistraße / 
Am Friedhof verzögert sich.
Der Ausbau erfolgt als Gesamtmaßnahme mit der ewag kamenz. Im 
Zuge des Straßenausbaues wird im Auftrag der ewag kamenz die Trink-
wasser- und Regenwasserleitung erneuert. Aufgrund von eingetretenen 
Rohrbrüchen in der Leitung während der Baumaßnahme, musste der 
Leistungsumfang (im Bereich Pestalozzistraße) erweitert werden.
Außerdem verläuft die Gasleitung nicht parallel zur Oberkante der Straße, 
sondern mit Gefälle. Demnach muss nun der RW-Kanal die Gasleitung, 
entgegen der Planung, unterqueren. Das Kabel für die neue Straßen-
beleuchtung wurde bereits verlegt. Das Stellen der Maste erfolgt am 
Ende der Baumaßnahme.
Das Bauende war für den 14.03.2025 vorgesehen. In Abhängigkeit der 
Witterungsverhältnisse wird mit einem Bauende voraussichtlich zum 
15.05.2025 gerechnet. Liebe Anlieger und Bürger, bitte haben Sie Ver-
ständnis das weiterhin mit Einschränkungen zu rechnen ist.   Text | Foto: B.Lorenz  

Wir möchten am 27. September 2025 wieder mit Ihnen gemeinsam EIN:BLICKE in den
Wirtschaftsraum entlang der B97 geben.

Mit Ihren innovativen, traditionsreichen und spannenden Unternehmen in Bernsdorf,
Schwepnitz, Neukirch, Königsbrück und Laußnitz stehen Sie für die Zukunft unserer
Region. Ob Industrie, Handwerk, Handel oder Dienstleistung: Jedes Unternehmen
erzählt seine eigene Erfolgsgeschichte. Nutzen Sie diese einzigartige Bühne, um
EIN:BLICKE in Ihr Unternehmen zu geben und Talente, Kunden, oder neue Partner zu
gewinnen.

Als interkommunale Wirtschaftsförderung möchten wir gemeinsam mit Ihnen in die
Vorbereitungen starten und laden zu einer EIN:BLICKE Auftaktberatung ein. Hierzu
wählen Sie bitte den Ort, der für Sie am Besten passt.

Rathaus Königsbrück         
Rathaus Bernsdorf      

Bitte melden Sie sich für die EIN:BLICKE
Auftaktberatung über den Link, QR-Code
oder per Mail wirtschaftb97@lautech.de an.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre LAUTECH GmbH

EIN:BLICKE
KICK-OFF-MEETING

TAG DER OFFENEN UNTERNEHMEN

https://mitdenken.sachsen.de/1049706

12.03.2025  9:00 Uhr - 11:00 Uhr
12.03.2025 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Auf einen Notfall gut 
vorbereitet?
EIN REANIMATIONS-KURS FÜR ELTERN

Mittwoch, 19. März 2025 
16:00 – ca. 18:30 Uhr
Mehrgenerationenhaus Bernsdorf 
Eisenwerkstraße 1d  02994 Bernsdorf

Stadt
Bernsdorf

Bitte melden Sie Ihre  
Teilnahme bis zum 
12. März 2025 an:

Tel. 01525-6551469

Für eine Kinder- 
betreuung ist 
gesorgt!

Notfälle auch mit der Beteiligung von Kindern passieren 
leider immer wieder. Doch durch schnelles konsequentes  
Handeln kann oft das Schlimmste verhindert werden.

In dieser Informationsveranstaltung geben Ihnen erfahrene 
Kinderärzte hilfreiche Tipps für die ersten Schritte bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes. Anschließend üben Sie an 
Puppen praktisch die Laien-Reanimation. 

Der Kurs richtet sich vor allem an Eltern, Großeltern und 
Betreuer von Kindern.

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom plötzlichen 
Tod unserer Mitarbeiterin, Frau 

Bärbel Hirsch 
erfahren.

Bärbel Hirsch wurde am 24.05.1961 geboren und 
war seit 2010 eine geschätzte Mitarbeiterin und 
sorgte mit Sorgfalt und Verlässlichkeit für die 
Reinigung einer städtischen Liegenschaft. Mit 
ihrer freundlichen und hilfsbereiten Art war sie 
vielen Bürgerinnen und Bürgern bekannt.
Sie hinterlässt eine Lücke in unserer Gemeinschaft.

Wir werden ihr Engagement und ihre herzliche 
Art in dankbarer Erinnerung behalten. Unser 
tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen, die 
ihr nahestanden.

Im Namen aller Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
Bernsdorf

Harry Habel
Bürgermeister
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Ministerpräsident Kretschmer übergibt Zuwendungsbescheid: 
Spatenstich für die Erweiterung des Gewerbeparks Straßgräbchen

Am 23. Januar 2025 wurde ein 
weiterer Meilenstein für die 
wirtschaftliche Entwicklung der 
Lausitz gesetzt: Ministerpräsident 
Michael Kretschmer überreichte 
im Foyer des TDDK-Werks feierlich 
den Zuwendungsbescheid für die 
Erweiterung des Gewerbeparks 
Straßgräbchen. Im Anschluss fand 
der symbolische Spatenstich direkt 
am neuen Standort statt. Neben 
dem Ministerpräsidenten nahmen 
Bürgermeister Harry Habel, Landrat 
Udo Witschas, der Geschäftsführer 
der Agentur für Strukturentwicklung 
(SAS), Jörg Mühlberg, der Geschäfts-
führer der Wirtschaftsförderung 
Sachsen GmbH, Thomas Horn, 
Thomas & Manfred Pletzer (iDM 
Energiesysteme GmbH, Pletzer 

Gruppe) als erste Investoren auf der Fläche und weitere Vertreter aus 
Wirtschaft und Politik an der Veranstaltung teil.

Die geplante Erweiterung des Gewerbegebietes im Ortsteil Straßgräb-
chen umfasst eine Fläche von ca. 36 Hektar, von denen ein Großteil 
schon vergeben wurde.

„Mit diesem Projekt entsteht ein Industriegebiet der Zukunft. Die 
Investitionen in den Gewerbepark sind ein weiteres starkes Signal des 
Aufbruches und des erfolgreichen wirtschaftlichen Strukturwandels in 
der Lausitz. Die Erschließung des Gewerbeparks und die Investitionen 
eines großen und traditionsreichen Industrieunternehmens stärken die 
Region und den gesamten Wirtschaftsstandort Sachsen. Damit verbunden 
sind viele neue Arbeitsplätze und Perspektiven. Mein Dank gilt allen 
Akteuren, die sich gemeinsam mit großem Engagement dafür eingesetzt 
haben, dass es hier am Standort weiter vorangeht“, so Ministerpräsident 
Michael Kretschmer.

Eine Investition in die Zukunft der Region
Mit einem Investitionsvolumen von 18,4 Millionen Euro, davon ca. 15,3 
Millionen aus Fördermitteln für die Strukturentwicklung der Kohle-
regionen, wird die Region nicht nur infrastrukturell gestärkt, sondern 
auch wirtschaftlich attraktiver. Bürgermeister Harry Habel betonte die 
Bedeutung des Vorhabens für die Stadt Bernsdorf: „Der Gewerbepark 
Straßgräbchen ist ein Motor für die Entwicklung Bernsdorfs und der 
gesamten Region. Mit diesem Projekt beweisen wir einmal mehr, dass 
Bernsdorf ein attraktiver Standort für Unternehmen ist. Mein besonderer 

Dank gilt allen Beteiligten – darunter das Landratsamt Bautzen, die SAS, 
das Sächsische Staatsministerium für Infrastruktur und Landesentwicklung 
sowie die Sächsische Aufbaubank um nur einige wenige zu nennen. Ihr 
Engagement und ihre Weitsicht haben dieses Projekt ermöglicht und 
werden uns auch in Zukunft begleiten.“

Fr. Dr. Reinisch würdigte als Stellvertreterin des Landrates das Projekt 
ebenfalls: „Der Ausbau des Gewerbeparks ist nicht nur eine Investition 
in die Infrastruktur, sondern auch in die Zukunft der Menschen in der 
Lausitz. Diese Projekte fördern Wachstum und Stabilität im gesamten 
Landkreis Bautzen, und wir sind stolz, Teil dieser Entwicklung zu sein.“

Engagement der Pletzer Gruppe
Besonderes Interesse an der Erweiterung zeigt die Pletzer Gruppe, zu 
der der Wärmepumpenhersteller iDM Energiesysteme GmbH gehört. 
Das Unternehmen plant den Bau einer neuen Produktionsstätte auf 
dem Areal. „Mit unserem Engagement in Straßgräbchen legen wir den 
Grundstein für innovative und nachhaltige Energietechnologien. Wir 
freuen uns darauf, ein Teil der wirtschaftlichen Entwicklung der Region 
zu sein und gleichzeitig einen Beitrag zur Energiewende zu leisten“, 
erklärte Manfred Pletzer, Geschäftsführer der Pletzer Gruppe.

Ein Ort mit Geschichte
Die Wahl des Veranstaltungsorts ist symbolträchtig. Ebenso auf der 
„grünen Wiese“, wo heute der Spatenstich für die Erweiterung gesetzt 
wurde, entstand 1998 das TDDK-Werk, ein heute führender Arbeitgeber 
der Region. In unmittelbarer Nähe des Klimakompressorenherstellers 
haben sich inzwischen weitere Unternehmen angesiedelt oder erweitern 
ihre Kapazitäten, was die anhaltende wirtschaftliche Dynamik des 
Standorts unterstreicht.

Positive Impulse für die Region
Mit der Erschließung der neuen Flächen sind umfassende Baumaßnahmen 
geplant, darunter die Errichtung von Straßen und die Erschließung von 
Medien. Die Erweiterung wird langfristig neue Arbeitsplätze schaffen 
und die Infrastruktur stärken.

Sachsen & Lausitz attraktiver Wirtschaftsstandort
Thomas Horn, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 
ergänzt: „Die Erweiterung des Gewerbegebiets Straßgräbchen und die 
geplante Errichtung eines neuen Werks für Wärmepumpen durch die 
iDM Energiesysteme GmbH bestätigen, dass Bernsdorf, die Lausitz und 
Sachsen attraktive Standorte für Zukunftstechnologien sind. Dieser Erfolg 
ist das Ergebnis der engagierten Zusammenarbeit aller Beteiligten. Mit 
unserem Lausitz Investor Center konnten wir durch gezielte Vernetzung 
und die umfangreichen Angebote unseres Investorenservice einen 
Beitrag dazu leisten.“               Text: René Nowitzki | Bilder: fotovielfalt by Sandro Schneider
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800 Jahre Straßgräbchen und 
100 Jahre Feuerwehr Straßgräbchen
„Werte Bürger von Straßgräbchen, 
werte Gäste von nah und fern,
vom 12. bis 15. Juni 2025 feiern wir 
ein ganz besonderes Jubiläum: 800 
Jahre Straßgräbchen. Von der ersten 
urkundlichen Erwähnung bis heute 
prägten zahlreiche Generationen das 
dörfliche Leben und es konnte stetig 
Geschichte geschrieben werden. 

Zur stetigen Verbesserung des Brandschutzes wurde am 14.03.1925 
die Freiwillige Feuerwehr Straßgräbchen gegründet. Im Rahmen des 
Festwochenendes wollen wir diesen Höhepunkt feierlich begehen und 
unsere Jugendfeuerwehr bei einer Aufführung beobachten.

Um dieses einmalige Ereignis gebührend zu feiern, laden wir Sie herzlich 
zu einem Festwochenende ein. Mit Tanz und Musik erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm, welches mit sportlichen Aktivitäten, 
einer großen Laser- und Feuerwerksshow sowie dem Jubiläumsfest-
umzug abgerundet wird. Die fleißigen Damen der Arbeitsgemeinschaft 
Dorfgeschichte gewähren einen Einblick in die vergangenen Ereignisse. 
Kulinarisch bestens begleitet wird das Fest vom „Lausizz Catering – 
Manuel Terne“.

Ohne die ehrenamtlichen Organisatoren aus dem Dorf wäre ein solches 
Fest nicht möglich, dafür gilt größte Anerkennung. Ein großer Dank geht 
an die Stadt Bernsdorf für die Bereitstellung der finanziellen Mittel und 
der Unterstützung bei der Organisation.“

T. Kirfe, Ortschaftsrat Straßgräbchen 

Programm zur Feier „800 Jahre Straßgräbchen“

Donnerstag, den 12.06.2025
18:00 Uhr Eröffnung des Festwochenendes 
                     mit Festakt für geladene Gäste

Freitag, den 13.06.2025
16:00 Uhr „9. TDDK – Kompressorlauf“ auf dem Rasenplatz
17:00 Uhr Volleyballturnier, offene Kegelbahn 
                    und „Orts-Staffelwettkämpfe“
19:00 Uhr Aufführung vom Hoyerswerdaer Puppentheater
20:00 Uhr Kinderdisco mit Lagerfeuer, Tanz für Jung und Alt

Samstag, den 14.06.2025
11:00 Uhr feierlicher Festakt „100 Jahre freiwillige Feuerwehr 
                    Straßgräbchen“ mit Aufführung der Jugendfeuerwehr
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen mit einem Programm der KITA „Meisennest“
bis              Gesang von der Chorgemeinschaft Wiednitz
17:00 Uhr Schauturnen vom Sportverein Straßgräbchen
17:30 Uhr Schlager-Double „Andrea Berg“
20:00 Uhr Partyband „Müllermugge“
22:30 Uhr  große Lasershow unter dem Motto „800 Jahre Straßgräbchen“
23:00 Uhr Disco mit DJ „NC Chris“

Sonntag, den 15.06.2025
08:00 Uhr dörflicher Weckruf mit den Jagdhornbläsern
10:00 Uhr Frühschoppen mit den „Kamenzer Hutbergmusikanten“
14:00 Uhr Festumzug „800 Jahre Straßgräbchen“

Neuer Rekord in Wiednitz!
Am 02.02.2025 wurde in Wiednitz von 15 bis 18 Uhr unter Regie des 
Ortschaftsrates wieder das traditionelle Weihnachtsbaumverbrennen 
durchgeführt. Der Bauhof der Stadt Bernsdorf, die Freiwillige Feuerwehr 
Wiednitz sowie ein privates Helferteam sorgten einmal mehr für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung.

Vor der Versteigerung wurden wieder die hässlichste, der schönste und der 
größte Baum prämiert. Da sich die „Fachjury“ nicht entscheiden konnte, 
erhielten diesmal 2 Bäume den Titel „Schönster Weihnachtsbaum“. Ihre 
Besitzer Werner Preuß und Gerhardt Schaar freuten sich jeweils über 
eine Flasche hochprozentiger Anerkennung. Die Bäume indes rettete 
der verliehene Titel nicht vor dem Feuer und so sorgten sie, zusammen 
mit allen anderen Bäumen, für wollige Wärme an diesem Nachmittag. 
Bei schönstem Sonntagswetter ließen sich zahlreiche Gäste deftige 
Bratwurst und leckeren Glühwein schmecken.

Das Holz des Gemeindebaumes 
wurde in bewährter Weise im 
Rahmen einer amerikanischen 
Versteigerung veräußert. Den 
Zuschlag erhielt nach fast 2 Stunden 
(!!!) spannender Versteigerung Frau 
Roswitha Thomschke.

Insgesamt kamen 740 Euro zusammen – nochmal eine Steigerung zum 
Vorjahr und damit neuer Wiednitzer Rekord! Erwartet hatten das wohl die 
Wenigsten, allen voran der Ortsvorsteher Markus Neumann, der schon 
viele Jahre die Versteigerung persönlich durchführt. Bereits zu Beginn 
wurde bekanntgegeben, dass ein Teil des Erlöses für das Projekt „Ein 
Löwe für Wiednitz“ (siehe Amtsblatt – Ausgabe Februar 2025) verwendet 
werden soll. Vermutlich motivierte dieser Umstand die zahlreichen Gäste 
noch etwas mehr als sonst und ließ die Versteigerungskasse stetig bis 
auf den Rekorderlös anwachsen.             Text: Markus Neumann | Bilder: Klaus Zschech

Ortsvorsteher Markus Neumann „überreicht“ 

Roswitha Thomschke das ersteigerte Holz vom 

Gemeindeweihnachtsbaum

Ortschaftsratsitzung in Zeißholz

Mittwoch, 26.03. 2025 um 18.00 Uhr
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Gastfamilien gesucht: Werden Sie Teil eines besonderen internationalen Austauschs!
2026 wird Bernsdorf Gastgeber eines besonderen Ereignisses: das 
Jugendaustauschtreffen mit Jugendlichen aus unseren Partnerstädten in 
Belgien, Italien, Frankreich, Deutschland und Polen! Für dieses spannende 
Treffen suchen wir freundliche und aufgeschlossene Gastfamilien, die 
bereit sind, Jugendlichen im Alter von 14 bis 18 Jahren eine Woche lang 
ein Zuhause auf Zeit zu bieten.

Was bedeutet es, Gastfamilie zu sein?
•	 Ein Zuhause geben: Unterkunft und Verpflegung für einen oder 

mehrere Jugendliche.
•	 Alltag teilen: Die Jugendlichen freuen sich darauf, das Leben in Berns-

dorf kennenzulernen.
•	 Austausch erleben: Nehmen Sie an einigen Programmpunkten teil 

und genießen Sie die kulturelle Vielfalt.

Warum mitmachen?
•	 Freundschaften fürs Leben: Lernen Sie die Jugendlichen und ihre 

Kulturen kennen.

•	 Unvergessliche Erlebnisse: Werden Sie Teil eines Projekts, das die 
Völkerfreundschaft stärkt.

•	 Kultureller Mehrwert: Bereichern Sie Ihre Familie mit neuen Perspektiven.

Rahmenprogramm
Die Stadt Bernsdorf organisiert ein abwechslungsreiches Programm mit 
Workshops, Ausflügen und gemeinsamen Festen, sodass die Jugendlichen 
ihre Zeit genießen und Sie als Gastgeber entlastet werden.

Interesse geweckt?
Bitte melden Sie sich bei René Nowitzki
Telefon: 035723 / 238-29 E-Mail: rene.nowitzki@bernsdorf.de

Lassen Sie uns gemeinsam eine Woche gestalten, die Herzen verbindet 
– und ein großartiges Erlebnis für alle Beteiligten! Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Text: Rene Nowitzki

Freie Oberschule Bernsdorf     Wissen • Individualität • Region
Ein ereignisreicher Start ins neue Jahr an der WIR Frei Oberschule 
Bernsdorf

An unserer Oberschule war in 
den letzten Wochen einiges los! 
Ein besonderes Highlight war das 
Bewerbertraining der 9. Klassen, bei 
dem die Schüler echte Vorstellungs-
gespräche mit ortsansässigen Firmen 
führten. Eine wertvolle Erfahrung, die 
ihnen hilft, bestens vorbereitet ins 

Berufsleben zu starten. Vielen Dank an 
dieser Stelle an die Führungskräfte, die sich dafür Zeit genommen haben.

Beim Schnupperunterricht konnten sich die 4. Klassen der Bernsdorfer 
Grundschule durch einen Ausflug ins Reich der Ägypter ein Bild von 

unserer Schule, den Lehrern und den Schülern machen. Zum Tag der 
offenen Tür hatten die neuen Schüler und ihre Eltern dann die Möglichkeit 
alle Räume und ihre tollen Stationen zu besichtigen. Und unsere 10er? 
Die zeigten vollen Einsatz: Sie übernahmen souverän die Führungen für 
unsere Gäste und machten mit spannenden Stationen Lust auf unsere 
Schule. Ein toller Einblick für zukünftige Schüler!

Demokratie live erleben – das konnten unsere Klassen 7 bis 10 bei der 
Juniorwahl zur Bundestagswahl 2025. Mit einer Wahlbeteiligung von 
94,94 % wurde fleißig abgestimmt und das Wahlsystem hautnah in 
unserem Wahllokal erlebt.

Diese Veranstaltungen haben einmal mehr gezeigt: Unsere Schule bietet 
weit mehr als Unterricht – hier wird Zukunft gestaltet!
Text: Freie Oberschule Bernsdorf

Bewerbertraining mit LVM Georg Biallas

Grundschulnachrichten
Eine Reise ins alte Ägypten an der Oberschule Bernsdorf

Am 05.02.2025 folgten die vierten 
Klassen der Grundschule Bernsdorf 
einer Einladung der Oberschule, um 
diese beim Schnupperunterricht 
besser kennenzulernen. Vor Ort 
begrüßten uns Asterix und Obelix 
mit ihren Kolleginnen und Kollegen 

der achten Klassen sowie Herr Markus Neumann.
Nach der Gruppeneinteilung wurden die gespannten Viertklässlerinnen 
und Viertklässler in die freundliche Obhut ihrer Gruppenleiter (Schüle-
rinnen und Schüler der achten Klassen) übergeben, die an diesem Tag 
alle Kinder auf einer Reise durch die Vergangenheit begleiteten. Die 
Grundschülerinnen und Grundschüler fertigten eine Sonnenuhr an und 
beschäftigten sich intensiver mit dieser anderen Form der Zeitmessung. 
Weiter ging die Expedition zu den Hieroglyphen. Bei dieser Station 
wurden Lesezeichen mit dem eigenen Namen in Hieroglyphenschrift 
gestaltet. Nachdem sich die Reisenden in der Küche mit Baguette und 
verschiedenen Dips, die sie selbst herstellten, gestärkt hatten, waren 
sie bereit, das Tanzbein zu schwingen. Zum Schluss konnten die Viert-
klässlerinnen und Viertklässler einen Seilzug ausprobieren und einen 
Papiervogel auf einem Stift balancieren.
Mit leuchtenden Kinderaugen begaben sich die Schülerinnen und 
Schüler auf den Weg in die Gegenwart und kehrten in die Grundschule 
Bernsdorf zurück.                                                                        Text und Bild: L. Krüger

Voranzeige 

 
Preis - Skat - Turnier 
 um den Wiednitzer Skatmeister 

 

Datum:    Gründonnerstag, 17.04.2025 

 

Spielbeginn: 18.00 Uhr (Teilnehmeranmeldung bis 17.45 Uhr) 

 

Turnierort: großer Saal des Vereins- und Kulturhauses  

 

„Jägerhof“ Wiednitz   
Dorfstraße 4 
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KITA - Nachrichten
Vogelhochzeit 2025 „Wir machen Kinder stark!“

Die „Flitzpiepen“ der AWO Kita Kinderland waren 
in diesem Jahr für die Aufführung der Vogelhoch-
zeit verantwortlich. Zwei Wochen verbrachten 
die 4-5- Jährigen damit, Text und Melodie zu 
verinnerlichen. Weitere 14 Tage übten sie am 
Programmablauf erst ohne und dann mit Kostüm.
Schließlich war es soweit! Mit Herzklopfen führen 
„die Flitzpiepen“ ihre einstudierte Vogelhochzeit 
allen Krippen- und Kindergartenkindern vor. Es 

war eine gelungene Darbietung und es gab viel Applaus.
Stolz auf ihre Leistung wurde darüber hinaus ihr Selbstwert- sowie ihr 
Zusammengehörigkeitsgefühl gestärkt. 
Zudem durften die Kinder Im Zollhaus den Senioren und den Seniorinnen 
mit ihrem Auftritt eine große Freude bereiten! Das war eine gelungene 
Abwechslung in dem Tagesablauf der älteren Damen und Herren.

AWO Kita „Kinderland“ Bernsdorf!

Text | Bild: AWO Kita „Kinderland“ Bernsdorf

Das Pfiffikus-Team begibt sich auf „Schatzsuche“
Bereits im vergangenen Jahr nahmen zwei Erzieherinnen unseres Hauses 
an einer Qualifikation zu zertifizierten „Schatzsuche“- Referentinnen teil. 
Die Schatzsuche ist ein Eltern-Programm zur Förderung des seelischen 
Wohlbefindens von Kindern und wurde von der Hamburgischen Arbeits-
gemeinschaft für Gesundheitsförderung e.V. entwickelt.
„Es macht sich auf die Suche nach den 
wertvollen, manchmal unentdeckten 
Fähigkeiten und Schätzen der Kinder. 
Die Freude daran, Erziehungsaufgaben 
zu fördern und die Entwicklungs-
aufgaben der Kinder kompetent zu 
begleiten, steht im Mittelpunkt des 
Programms. Mit den Eltern werden 
thematische Inselbesuche unter-
nommen, wie zum Beispiel zu Familienritualen, Streit mit Kindern oder 
zu Entwicklungsschritten von Kindern. Dabei geht es um einen Austausch 
untereinander, um Unsicherheiten, Unterschiede und Gemeinsamkeiten, 
unabhängig von Bildungsstatus und Herkunft.“ (Presseinfo der Sächsischen 
Landesvereinigung f. Gesundheitsförderung)
Zum pädagogischen Tag im Januar fand nun eine Teamfortbildung 
für unser Kitateam der AWO Kita Pfiffikus statt. Diese ist ein weiterer 
Baustein der Schatzsuche. Somit wird auch unser Kita-Team mit „ins 

Boot“ geholt, um das Eltern-Programm umzusetzen.
Wir bedanken uns bei der Techniker Krankenkasse und der Sächsischen 
Landesvereinigung für Gesundheitsförderung, bei Frau Schnepel, der 
Projektkoordinatorin, die uns vor Ort besuchte und durch den Tag 
begleitete. Mit frischen Ideen und einem Rucksack voller Methoden 
sind unsere Fachkräfte nun ausgestattet und freuen sich auf die Arbeit 
mit den Familien. Die Schatzsuche ist eine aufregende Reise auf der 
Suche nach dem Schlüssel für ein harmonisches und buntes Miteinander.
Text: AWO Kita „Pfiffikus“ Bernsdorf | Bilder: Kerstin Schnepel, Doreen Beck

Mülldetektive in Wiednitz

Es begann mit einer Frage unserer Kinder: Was passiert mit unserem Müll? 
Schnell wurde es zu unserem Jahresthema für 2025. Ein interessantes 
Projekt, nicht nur für Kinder. Zuallererst beschäftigten wir uns mit den 
unterschiedlichsten Arten von Müll und deren richtiger Entsorgung. Die 
Kinder wissen nun genau Bescheid und trennen täglich exakt ihren Abfall, 
z.B. Bananenschalen in Braun, Joghurtbecher in Gelb und Papierschnipsel 
in Blau. Auch die Mülltonnen werden von den Kindern an den Straßen-
rand gestellt und dann warten sie voller Spannung auf das Müllauto.
Natürlich beschäftigt die Kinder auch das wichtige Thema Umweltver-
schmutzung. Sehen sie doch bei unseren Spaziergängen Abfälle im Wald 
oder am Straßenrand, die dort nicht hingehören. Das ärgert alle sehr. Eine 
achtlos weggeworfene Plastikflasche braucht 100 bis 1000 Jahre, ehe 
sie verrottet, ein Kaugummi fünf Jahre, eine Zigarette ein bis fünf Jahre.
Wie schädlich es für Tiere ist, lernten die Kinder bei einem Experiment, 
bei welchem anschaulich dargestellt wurde, wie Vögel oder Meeres-
schildkröten Plastik mit Nahrung verwechseln. 

Unser Appell: Umweltschutz ist auch Kinderschutz! Lasst uns alle dafür 
sorgen, dass unsere Umwelt ein schöner und gesunder Ort für unsere 
Kinder bleibt! Jeder von uns kann einen Beitrag leisten indem er keinen 
Müll achtlos wegwirft. 
Deshalb beteiligen wir uns als Kita an den Müllaktionstagen der Natur-
zentrale des Landkreises Bautzen. Wir unterstützen den Müllsammel-
spaziergang der Wiednitzer Ortsgruppe am 22. März 2025.
Unsere kleinen Mülldedektive sind bereits am 21. März 2025 rund um 
die Kita und in Heide unterwegs und spüren den Müll auf. 

Marion Czorny, Leiterin der CSB-Kita „Fuchs und Elster“ in Wiednitz

Mehr Infos: https://naturzentrale-bautzen.de/veranstaltungen/aktion-muel-
laktionstage-im-landkreis-bautzen-gib-dem-muell-einen-korb/#content

Text | Bilder: Marion Czorny
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Neues aus dem SV Straßgräbchen 
Der Heimatverein übergab Trikots 

für die Gymnastikgruppen

Es gibt für den Vorsitzenden des Heimat- und Feuerwehr-Förderver-
eins Straßgräbchen e.V. (HFFV) angenehme Termine. Es gibt auch sehr 
angenehme Termine. Solche sehr angenehmen Termine hatte der Chef 
des HFFV, Maik Lorenz, Anfang Februar in der Sporthalle Straßgräbchen zu 
absolvieren. Sehr angenehm, weil wieder einmal freiwilliges Engagement 
für den Ort Straßgräbchen gewürdigt werden konnte.
Aber der Reihe nach. Der Vorstand des SV Straßgräbchen wollte den 
Sportlern der Abteilung Gymnastik neue Trainingsbekleidung über-
geben. Der Heimat- und Feuerwehr-Förderverein Straßgräbchen e.V. 
unterstützt die örtlichen Vereine. Eine Anfrage an dessen Vorstand auf 
eine Unterstützung bei der Anschaffung der Trainingsbekleidung stieß 
sofort auf Zustimmung. „Die sind doch immer beim OKSE aktiv.“ war die 
erste Reaktion. Der HFFV „spendiert“ für jedes Mitglied der Abteilung 
Gymnastik ein Trikot, lautete der Beschluss. Anfang Februar waren die 
Trikots geliefert worden.
Die 69 Frauen und 2 Männer der Abteilung Gymnastik trainieren in drei 
Gruppen. Demzufolge gab es drei Übergabetermine. „Es ist immer sehr 
angenehm, wenn ich als Vereinsvorsitzender mich für ehrenamtliches 

Engagement für den Ort Straßgräbchen bedanken kann. Bei der Vor-
bereitung, Durchführung und Nachbereitung unseres Dorffestes OKSE 
können wir uns auf die Sportler verlassen. Insbesondere möchte ich auf 
die leckeren Kaffeetafeln, die von euch und weiteren Bürgern Jahr für 
Jahr mit selbstgebackenem Kuchen gestaltet werden, hinweisen. Vielen 
Dank dafür.“ sagte Maik Lorenz während der Übergabe. Augenzwinkert 
fügte er hinzu: „Es wird ein schöner Anblick sein, wenn im Festumzug zur 
800-Jahr-Feier von Straßgräbchen die Frauen und Männer der Abteilung 
Gymnastik in diesen schönen Trikots den Sportverein repräsentieren.“
Karin Seifert, die bisher die Abteilung Gymnastik leitete, und Katharina 
Klaus, als neue „Chefin“, bedankten sich im Namen der Sportlerinnen 
und Sportler.
Aktuell trainiert die Abteilung Gymnastik mit ihren Übungsgruppen 
montags von 9.30 bis 10.30 Uhr (Seniorinnen und Senioren) und montags 
und donnerstags jeweils von 19.30 bis 20.30 Uhr (Frauen) in der Sporthalle 
Straßgräbchen. Weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind selbst-
verständlich immer willkommen. Einfach mal zuschauen, mitmachen 
und dann dabei bleiben. 			                 Text | Bilder: W. Becker

Die Masten für die Flutlichtanlage sind aufgestellt
6. Februar, vormittags. Straßgräb-
chen ist in das grau eines Nebel-
tages gehüllt. Aktivitäten auf dem 
Sportplatz sind wahrnehmbar, aber 
nicht leicht zu erkennen. Also näher 
herangehen, um zu schauen was 
sich tut. Ein gelber Kran hebt die 
Masten für die Flutlichtanlage in 
die Höhe und setzt sie in die vor-
bereiteten Fundamente. Einen nach 
dem anderen. Bereits am Nachmittag 
sind alle sechs Masten aufgestellt. 
Wieder ist ein Bauabschnitt für die 

neue Flutlichtanlage abgeschlossen. Jetzt fehlen nur noch die Leuchten. 

Sind diese montiert, kann die Verkabelung abgeschlossen werden. 
Und dann …, dann kann der Sportplatz in hellem Licht erstrahlen und 
wieder genutzt werden.
Die Vereinsführung und die Abteilung Fußball sind unheimlich stolz 
darauf, dass die Umsetzung des Projektes „Flutlichtanlage“ kurz vor dem 
Abschluss steht. Dieser Stolz verbindet sich mit einer großen Dankbarkeit 
gegenüber allen, die an der Verwirklichung des Traumes von der Flut-
lichtanlage mitgewirkt haben. Ohne die zahlreichen Einzelspenden von 
Bürgern und Unternehmen, der finanziellen Unterstützungen durch die 
Ostsächsische Sparkasse Dresden, die Lausitzer Seenlandstiftung und die 
Stadt Bernsdorf sowie durch die Mitfinanzierung aus Steuermitteln auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes, 
wäre die Umsetzung des Vorhabens nicht möglich.
Freuen wir uns gemeinsam auf die Inbetriebnahme der Anlage.
Text | Bild: W. Becker

Mitgliederversammlung am 7. März 2025, 19.00 Uhr
Die Mitgliederversammlung des SV Straßgräbchen e.V. findet am 
7. März 2025, um 19.00 Uhr im Gerätehaus der Feuerwehr, Weißiger 
Straße, statt.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die Berichte des Vorstandes 
und der Abteilungen für 2024, der Finanzbericht 2024, der Kassen-
prüfungsbericht 2024 und die Finanzplanung 2025.
Wir bitten alle Mitglieder die Teilnahme an der Mitgliederversammlung 
zu ermöglichen.

Der Vorstand des SV Straßgräbchen e.V.

Vogelhochzeit in der CSB Kita Meisennest
Mit dem Start in das neue Jahr begannen 
auch die Vorbereitungen für die 
Vogelhochzeit 2025. Die Kinder der 
Vorschulgruppe zogen durch Lose 
ihre „Vogelrolle“. Danach ging es an 
das Probieren der Kostüme. Innerhalb 
von zwei Wochen übten die Kinder täglich die Strophen des Liedes zur Vogel-
hochzeit, ihre Bewegungen als Vogel und den Ablauf der Feierlichkeiten. Am 
24. Januar 2025 war es dann so weit – die Aufregung war groß. Am Vormittag 
gab es eine Aufführung für alle Kinder des Kindergartens und am Nachmittag 
luden die Mädchen und Jungen der Vorschulgruppe ihre Eltern und Geschwister 
zur Aufführung ein. Die Vogelhochzeitsgesellschaft zog mit dem Brautpaar ein. 
Die „Vögel“ sangen das Lied der Vogelhochzeit und präsentierten sich dem 
Hochzeitspaar. Es wurde ein Vogelgedicht vorgetragen und ein Hochzeitstanz 
aufgeführt. Voller Stolz verbeugten sich die Kinder und ernteten großen Applaus.Te
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Ernst-Thälmann-Straße 5 • 02994 Bernsdorf • Telefon: 035723 / 28 99 44 
Funk: 0173 / 9 45 50 46 • E-Mail: fl iesen.rother@t-online.de • www.fliesenhaus-rother.de 

Altersgerechter 
barrierefreier Badumbau!

Bis zu 4.180 € Förderung möglich!

Seit 2001 in Bernsdorf, mehr als 20 Jahre Erfahrung
und über 400 gebaute Häuser

Musterhaus in Cottbus seit 2007
(Wintergartenhaus mit 118 m²)

Musterhaus in Großkoschen seit 2013
(Winkelbungalow mit 128 m² und Einliegerwohnung)

Pilotprojekt “Nachhaltiges Haus” in Wittichenau seit
2024
(Winkelbungalow mit 150 m²)

Monatliche Bauherrenschule für Neubau und Sanierung

Der Experte für Wohneigentum Dresdener Straße 12, 02994 Bernsdorf
035723 / 93495
mail@bgb-brechel.de
www.bgb-brechel.de
www.brechelbau.de

Weißiger Straße 3 
02994 Bernsdorf
OT Straßgräbchen

Tel. 035723 23 40
www.bathow.com
info@bathow.com

Bad–Heizung–Solar
Industrieservice
Dachklempnerei–Terrassen
Bedachungen aller Art

In die Jahre gekommene Bäder entsprechen meist nicht mehr den 
Anforderungen, die wir heute an Komfort und Einrichtungsqualität 
stellen. Soll es zur Wohlfühloase umgestaltet werden, lohnt es sich, neben 
ästhetischen Verbesserungen auch altersgerechten Komfort mit einzu-
planen, rät Jürgen Kullmann, Vorsitzender des Fachverbands Fliesen und 
Naturstein im ZdB: „Vieles, was die Badbenutzung in fortgeschrittenen 
Jahren erleichtert, bewährt sich ebenso bei jüngeren Menschen und 
Familien mit Kindern. Und für eine Finanzierung einer Badsanierung, 
die Barrieren reduziert, kann man günstige KfW-Förderkredite nutzen“. 
Fest steht: Wer sein barrierefreies Bad vom Fachverlegebetrieb planen 
und ausführen lässt, bekommt ein neues Bad, das über Jahrzehnte 
ansehnlich, benutzungsfreundlich und funktional sein wird.

Ästhetik und Badkomfort in perfekter Harmonie
Ein barrierefreies Wohlfühlbad, das ebenso alterstauglich wie nutzungs-
freundlich ist, zeichnet sich durch verschiedene Elemente aus. Das 
A und O ist ein großzügiger, bodenebener Duschbereich, der heute 
ohnehin zur Grundausstattung der modernen Badgestaltung zählt. 
Durchgängig gefliest, fügt er sich nahtlos in das Gesamtambiente ein 
und ist komplett schwellenlos zugänglich. In Vorwand-Installationen 
lassen sich beleuchtete Wandnischen einbauen, die toll aussehen und 
für Stauraum sorgen. Damit werden improvisierte Lösungen wie Hänge-
körbchen an der Duschstange überflüssig, welche die Bewegungsfreiheit 
einschränken. „Für eine hohe Stand- und Trittsicherheit im barriere-
freien Bad sorgen Fliesen mit einer zuverlässigen Rutschhemmung“, 
betont Jens Fellhauer vom Bundesverband Keramische Fliesen e. V. Zur 
Auswahl der passenden Rutschhemmungsklasse sollten sich Bauherren 
oder Sanierer im Fachhandel oder beim Fliesenverleger-Fachbetrieb 
erkundigen. Unter www.deutsche-fliese.de gibt es dazu viele weitere 
Infos und Einrichtungsideen. Von den funktionalen Vorzügen abgesehen, 
bieten Fliesen im Bad größtmögliche Gestaltungsfreiheit für jeden 
Einrichtungsstil - von romantisch-verspielten floralen Dekoren über 
wohnliche Holzinterpretationen bis hin zum cool-urbanen Beton- und 
Estrichlook. 					                  Text: djd

Wellness-Oase für jedes Lebensalter
Badmodernisierung mit Fördergeld vom Staat
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schulstraße 7

02977 Hoyerswerda

Fon: 0 35 71 / 48 77 33

Fax: 0 35 71 / 48 77 44

mail: kontakt@bauhoys.de

w w w . b a u h o y s . d e

planungsgesellschaft mbH
Das planungsbüro für hochbauten - dipl.-ing. 
thomas gröbe versus bauhoys - ist seit 1992 
mit Sitz in hoyerswerda tätig. Unser Arbeitsfeld 
umfasst die komplette Leistung nach HOAI, das 
heißt Planung, Ausschreibung und die Überwa-
chung von Bauvorhaben in den Kategorien:

- Kommunale Bauten

- Wohnungs- / Eigenheimbau

- Gewerbe- / Industriebau

- Sport- / Freizeit- / Hotelbauten

- Stadt- / Freiflächenplanung

- Denkmalschutz
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Ï   Ï   Ï    WIR beteiligen uns an der Energiewende!      Ï   Ï   Ï

"Spannung 
ist unser Geschäft"

www.elektro-schnabel.de

Tel. 035723 - 2300 • mail@bwg-mbh.de • www.bwg-mbh.de

SCHNAPPEN SIE SICH EINE DER LETZTEN 
WOHNUNGEN IM BETREUTEN WOHNEN!

FRITZ-KUBE-RING 3-13 // 02994 BERNSDORF

2-Raum-Wohnung:

Wohnfl äche 41,10 m2

Kaltmiete:          329,00 €

Nebenkosten:      123,00 €

Warmmiete:      452,00 €

Bad mit begehbarer Dusche,
Aufzug, Balkon, Keller

1-Raum-Wohnung:
Wohnfl äche 28,80 m2

Kaltmiete:          231,00 €
Nebenkosten:    87,00 €
Warmmiete:      318,00 €

Bad mit begehbarer Dusche,
Bodenbelag ohne Schwellen

Die seniorenfreundliche Wohnanlage bietet Ihnen umfassenden Komfort zu 
bezahlbaren Konditionen. Die beiden Wohnblöcke wurden aufwendig saniert 
und altersgerecht umgebaut. Per Aufzug gelangen Sie bequem bis in Ihre Etage.
In den Zugängen, im Wohnumfeld und natürlich in den Wohnungen selbst wurden 
hemmende Schwellen und Stufen, die zu Hindernissen werden könnten, weitest-
gehend vermieden. Außerdem wurden Durchgänge und Türöffnungen verbreitert. 
So können sich Bewohner bequem bewegen und haben selbst mit Gehilfen wie 
Stützen oder Rollatoren sowie mit Rollstühlen genügend Bewegungsfreiheit.

Die Wohnung bietet eine sehr wohnliche und gemütliche Atmosphäre und kann 
von den Mietern nach eigenen Vorstellungen möbliert werden. Sogar Ihr Haustier 
ist nach Absprache mit unserem Vermietungsteam herzlich willkommen.

Neben dem Pfl egedienst Haink befi ndet sich in der Wohnanlage das Gesundheits-
zentrum „Im Einklang“. Dieses bietet über die physiotherapeutischen Leistungen 
hinaus, auch Gymnastik- und Bewegungs-Kurse speziell für ältere Menschen an.

Beheizt werden die Wohnungen kostengünstig durch eine Biogasanlage im Ort.

https://www.wohnen-in-bernsdorf.de/
immobilien/fritz-kube-ring-3-13-3/

https://www.wohnen-in-bernsdorf.de/
immobilien/fritz-kube-ring-3-13-6/

Komfortwohnen im Alter

Betreutes Wohnen im Grünen

Telefon: 035725 - 79727 • www.podologie-dutschmann.de

MEDIFUSS
Podologische Praxis Dutschmann
Heilpraktiker auf dem Gebiet der Podologie

Ticinplatz 3
02997 Wittichenau

Wir kümmern uns 
um Ihre Füße!


